
der schutzenden Nahe ottes vermitteln, die nuchterne un! detaıiıllierte Deskription
indem WITr unbefangen VO  5 den Engeln der Yakten, die wıiederholt die Insıder-Sicht
den, der noch besser indem WIr fureinan- ebenso Ww1e die Meıiınung der T1U.Lker neben-
der gute nge sınd? Das Gedicht, das Diet- einander stehen laßt Boberski bleıbt auch
ıch onhoeffer wel Monate VOT selner Hın- be1 seinem Fach, die theologische rage wIird
riıchtung (1945) dem NeuJjahrsbrief seline Wal Urz angeschnitten, nNn1ıC. Jedoch der
Eltern eigele; hat, IN W1e eın tiefer Versuch eiıner Angelologie gemacht Eıiıne
ank fur den Glauben die ngel, den S1e Zeıttafel, eın eigenes Lıteratur- un:! @(Quellen-
ıhm vermuittelt en verzeichnıis SOWI1IEe eın umfangreiches Reg!]-
Von guten Machten wunderbar geborgen, sSter erhohen den Informationswert dieses
erwarten WIT getrost, Was kommen mMag Buches Im „Resumee un! Ausblick‘‘ wIird
(Gott ist mıit uns en! un! Morgen die Gefahrlichkei des Opus Angelorum
un:! ganz gewl. jJjedem eU! Tag ‚JI seliner Weltfremdheit un! 1n seinem

Machtstreben‘“‘ konkret formuliert,
ber uch die psychısch problematische
omponente angesprochen. Schließlich sSoll
nNIıC. Urc die ehr kritische Behandlung
des Engelwerks das ema „Kngel‘‘ heo-
logıe un: Frommigkeit bn Mißkredit BeTQA-
ten oder gar auf der Strecke bleiben‘‘
Es geht vielmehr das „Christliıche Urver-
trauen ın Gott und seine guten TDZum Umgang mıiıt Engeln

un! Damonen Friederıke Valentiın, Wıen

He1iner Bobersk:z, Das Engelwerk. Eın (Ge- He1inz Gstrein, Engelwerk der Teuftels-
eImMDuUun:! der katholischen Kırche?, tto macht? Hıntergrunde Der eine Grauzone
Muller erlag, alzburg 1990, 288 Seıiten kırc  ıcher 1Vv1ıtaien. Neues Heıl oder 1N-
Das uch stellt 1ne umfassende echerche nerkirchliche Sekte?, Eidition Tau, atters-
uüuber das derzeıt innerkırchlich vieldisku- burg Katzelsdor 1990, 264 Seiten.
tierte ema dar. Entwicklung, Besonder- Das vorlıegende uch besteht AU! dreı
heıten ın eologie un! Frommuigkeit kom- terschiedlichen Einheiten: unacns einmal
INeEe  w ebenso ZUL Sprache W1e die Arkandıiszi- finden ıch ehr persoönliıch gehaltene Be-
plın un! die inzwıschen auf verschledenen richte des utors VO: selinen esuchen ın
Ebenen stattgefundenen Kontroversen den Zentren des Engelwerks (St. Petersberg/
dieses ‚„ Werk‘‘ 1rol, KRom, wel Nıederlassungen 1n Brasılıi-
Der UtLOT befaßt sıch mıiıt w1ıssenschaftliıcher en) Allerdings ist eın wenig anzuzweiıfeln,
Akribie mıit dieser Osterreichiıschen Grun- ob die Überschrift „Engelwerker auf eıt
dung Kr geht den Ursprungen un! der ZCNM- Das Opus Sanctorum Angelorum erlebt und
tralen Personlichkeit „Mutter‘‘ Bıtterlichs ausprobiert‘‘ der doch relatıv kurzen eıt der
nach, benennt die zahlreichen FEngelwerk- Kontaktnahm: angeEMECSSEC ist, wenn INa  n
Gemeinschaften un! deren internationale die ‚‚Innenseıte‘‘ dieses Werkes eın weni1g
Verbreıtung. Eıs kommen die Problematık eschel weıiß Der zweıte OC 1ın dle-
der Innen- bzw Außenansıcht ZU.  I Sprache SC uch Ste. unter dem ema 39  nge.
un! das Faktum der eheimschriften Den die unbekannten Wesen‘‘ un! bringt sele  1V
Vorwurfen VO seıten der I’heologen folgen jene Belegstellen fur Engelverehrung ın -
Ine Darstellung der Art der Vertelıdigung dentum, Christentum un anderen reli-
des Opus Angelorum diese nschuldi- g10sen TIradıtionen un: der soterık; ıne

un! die Darstellung der fifruheren Übereinstimmung zwıschen Engelwerk-
un! gegenwartıgen Kontroversen. Schriften un! dem uch ar der Kabbala
Das mıiıt großer Sorgfalt gearbeıtete uch hat verschiedenen Stellen wWwIrd betont (um

seıinen en Informationswert UrcCc diese spater relatıvileren).

358



Der drıtte eıl befaßt ıch mit der rage nach Das uch ist eın Leıtfaden fur alle jene, die
der el der Offenbarung der aDrıele au zerstorerischer Traditionen ın
Bitterlich Hıer weist iıch das uch das 1M Christentum un! Kırchen mıtwirken und die
Vorwort weder Polemik noch Propaganda ahmenden Teuftfelskreise VO:  - ewalt, aC.
fur das Engelwerk machen mochte als auf un Dıskrıiıminierung durchbrechen wollen
der Ee1te der Propagandısten tehend aus elmut TNAarTter, ‚STA
Dies WwIrd noch deutlicher be1l der Behaup-
tung, das ‚„Handbuch‘‘ sSe1 bloß eın ‚„„‚Rand- lbert (JÖörres Karl Rahner, Das Bose. W e-

selner Bewäaltigung 1n Psychotherapıieprodukt‘‘ Jedoch meldet der UftfOTr Be-
denken die „Judischen‘‘ amonen un!: un! Chrıistentum, erder Taschenbuch 1631,

erlag erder, Treiburg 1989, 256 Seitenjene des Liıberalismus . wahrend rechts-
extiremen Ideologıen anscheinend keine Be- In den Religionen ist ‚„„das Bose  .6 (bzw der
deutung 1M gelstigen amp: zukommt. Im ose ammelbegrI1ff fur es Totende, Zer-
Anschluß finden sıiıch verschlıedene exte, storende, Lebensbedrohliche; un ‚„„das Gu-
VO.  - Ausschnitten aus Konzilsdekreten bıs te  .. (bzw. der ute ammelbegri1ff fur das
Stellungnahmen VO  - Biıschof Stecher un! Lebenbewahrende, Schutzende, ebenwek-
We1i  iıschof Krenn, bDber auch einzelne Pas- en! So befaßt ıch der eologe mit dem
gecn aus den chrıften des Engelwerks. metaphysisch Bosen, waäahrend dem Hu-
Das zwıschen ekundar- un! Primartexten man wıssenschaftler onkretie Realısatiı-
plazıerte, kurze esumee laßt erneut den onsformen un!: -ursachen des Bosen geht
UftfOr fur das Engelwerk Parteı ergreıfen, Wie oMmMmM C daß WITr einander un! unNnseIiIel

uch WenNn einıge krıtische Punkte ZU. Spra- Miıtwelt Boses LunNn, en edrohen un! Ze1-

che kommen. Frriederıke alentın, Wıen storen, obwohl WIT uns ZU. uten eken-
nen? Eıne Jlologıstische "T’heorie VO  - einem

(ovannı Franzont, Der 'Teufel meın Bru- angeblıch „angeborenen‘‘ Otungsdrang
der. Der SCNHIEe: VO der ewligen Ver- vermag immer weniger uberzeugen.
dammnıs, KOosel-Verlag, Munchen 1990, 167 Plausıbler werden Theorien, daß VOI kon-
Seiten kreten Lebenserfahrungen und Sozlalisatı-
Der ehemalıge Abt VO  - St aul VOT den Onsformen abhängt, ob WIT en schutzen
Mauern g1bt 1ın diesem uch Zeugn1s VO.  - S@e1- oder edrohen fremdes un! das eigene.
NEer Erfahrung, die 1mM Austausch mıiıt (GOrres zeıgt, WI1Ee 1n der chrıstlichen TIradıti-
chenden Frauen un! Mannern gemacht hat. viel lebenentfaltende, Der uch
Franzoni ist mıiıt UOrıgenes davon uüberzeugt, schreckend viel lebenzerstorende Potentilale
daß keine ewilige Verdammnıs g1bt, weiıl gespeichert iınd. Die zweıten werden VO

dies dem umfassenden Heilswiıllen ottes vielen Christen verdrängt un:! amı nN1ıC.
wlderspricht. Er zeıgt auf, weicCc verheeren- ewaltigt. Er zeıgt die Folgen eiıner Lebens-
de Wırkung die Vorstellung VO 'Teufel hat, welt, Warme un! Zartlıchkeit mangeln,
weıl S1e Feiın:  er errichtet un!: irdische psychosexuelle e11e schwer gelingt,
ollen uchthaus, Folter, Todesstrafe, Ir- Schuldgefuhle festgeschrıeben werden,
renhaus, Grhettos rechtfertigt Die Vorstel- Unbefriedigte kaum Frieden ahıg SiNd
Jung einer ewigen verhindert wahre 901) „Kkklesiogene Neurosen‘‘, emotionale
(rewaltlosigkeit, WwW1e S1e VO  5 Jesus un! ande- Verwahrlosung, atentier Selbsthaß O-
Tren TOBßBen der Geschichte gefordert wird ung, un! stille ggression pflanzen Boses
ach Franzonı zwıngt dıe N1ıC. ZU. fort, 1n Jesu Nachfolge bewaltıigen.
Glauben den Teufel; den Evangelıen geht Gorres zeigt ber auch, WwW1e T1sSsten die D1-

entscheiıdend die Befreiung VO  e DNYyS1- rektursachen des Bosen (Liebesverweıige-
schen un! psychıschen Übeln, deren Ursa- rung) vermındern konnten Seelsorger un!
chen dıie Damonen S1INd. DIie ırche habe In Theologen ollten dieses ‚„alte  er Der enNnrTUı-
ihren Lehraussagen viel hutsamer VO che uch aufifmerksam lesen, Dbevor S1e uber
Teufel esprochen, als die Praxıs der Ver- das metaphysische Bose spekulıeren
dammungen un! der Scheiterhaufen zeligt. nNiOoONn rabner-Haiıder, TAaZ
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